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für die deutsche Ostseeküste

Hauptfahrwasser
Fahrwasser nach Schleswig:  Der Hafen Schleswig und der innerste Teil der Schlei ist mit dünnem
Eis bedeckt.
Kieler Bucht:  Eisfrei.
Neustädter Bucht:  Eisfrei.
Fahrwasser nach Wismar:  Eisfrei.
Fahrwasser nach Rostock:  Eisfrei.
Fahrwasser nach Stralsund:  In der Nordzufahrt und im Strelasund kann stellenweise dünnes Eis
vorkommen.
Fahrwasser nach Sassnitz:  Im Hafen Sassnitz tritt geringfügiges Neueis auf.
Fahrwasser nach Wolgast:  Zwischen Wolgast und Peenemünde kann stellenweise dünnes Eis
vorkommen.

Boddengewässer:
Bodden südlich vom Darß und Zingst : Mit bis zu 5 cm dickem Eis bedeckt.
Bodden zwischen Rügen und Hiddensee : An den Westküsten liegt zusammengeschobenes und
aufgepresstes, bis zu 10 cm dickes Eis, in den geschützten Buchten kommt aufbrechendes dünnes
Eis vor.
Greifswalder Bodden : Im Hafen Greifswald-Wieck kommt im Nordteil kompaktes dünnes Trümmereis
vor, im Südteil liegt stellenweise sehr dünne (etwa 2 cm) Eisdecke. In der Dänischen Wiek tritt an der
S- und SW-Ufer Randeis aus zusammengeschobenem und zusammengefrorenem Trümmereis auf,
sonst kommt örtlich Festeissaum unterschiedlicher Breite vor. Der Hafen Greifswald-Ladebow ist mit
dünnem, teilweise zusammengeschobenem und übereinandergeschobenem, bis zu 10 cm dicken Eis
bedeckt. Sonst ist der Bodden überwiegend eisfrei.
Peenestrom: Der südliche Peenestrom ist größtenteils eisfrei.
Kleines Haff:  Im Westteil können einige dünne Eisschollen treiben.

Aussichten bis 21.03.2013 :
=====================
Die Lufttemperaturen werden tagsüber um 0°C liegen,  nachts wird leichter Frost vorherrschen. Wind:
Mäßig bis frisch, erst aus östlichen bis nordöstlichen, am Mittwoch aus westlichen Richtungen.

Die weitere Eisbildung wird durch auffrischende Winde meist verhindert, aber in den inneren
Küstengewässern kann sich Schnee- oder Eisschlamm bilden.

Im Auftrag
Dr. Schmelzer

Aktuelle Eiskarte für die deutsche Ostseeküste
http://www.bsh.de/de/Meeresdaten/Beobachtungen/Eis/1975.jsp

Nautische Hinweise des WSA Stralsund
Mit Wirkung vom 07.02.2013 18:00 Uhr gilt für das Nordrevier Stralsund (einschließlich der
Boddengewässer West) sowie für den Südlichen Peenestrom und das Kleine Haff für die Schifffahrt
ein Nachtfahrverbot.

Der Beginn und das Ende der Tagfahrzeiten kann über UKW bzw. telefonisch bei der
Verkehrszentrale Warnemünde, Stralsund Traffic Kanal 67 bzw. Tel. 0381/20671843 und Wolgast
Traffic Kanal 09 bzw. Tel. 0381/20671844 erfragt werden.


